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Feierliche Übergabe von Fördergeldern für 

Musikprojekte durch Dortmunder Rotarier 

Mit insgesamt 78000 Euro unterstützen die fünf Dort-

munder Rotary Clubs die Orchester- und Ensemble-

Arbeit an den weiterführenden Schulen. Bei dem Pro-

jekt ĂMusik macht starkñ nahmen die 16 von einer Jury 

ausgesuchten Schulen mit ihren Musikpädagogen die 

Förderschecks im Atrium der Gustav-Heinemann-

Gesamtschule in Huckarde entgegen 

 
Vertreter aus Politik, Schule, Wirtschaft, Eltern und Schüler  

verfolgten gespannt den feierlichen Ablauf der Veranstaltung 

 

 
Herr Wolf (links) von der Sparkasse Dortmund und Herr Scheer 

(rechts) von der Reinoldigilde erläuterten das Projekt 

 

Aufgebracht wurden die Fördergelder mit dem 5. Be-

nefizkonzert des Projekts ĂMusik macht starkñ im letz-

ten Jahr im Konzerthaus sowie durch Spenden der 

Reinoldigilde und der Sparkasse Dortmund. Mit 

12.250 Euro erhält diesmal die Heinrich Böll-

Gesamtschule in Lütgendortmund die höchste Förde-

rung. Damit wird eine Big Band aufgebaut, deren jun-

ge Mitglieder durch das Grundschul-Projekt ĂJedem 

Kind ein Instrumentñ SpaÇ am gemeinsamen Musizie-

ren gefunden haben und ihr Hobby auf der weiterfüh-

renden Schule gern fortsetzen und vertiefen möchten. 

Das rotarische Projekt fördert sowohl Haupt-, Förder- 

und Realschulen als auch Gesamtschulen und Gym-

nasien. Mit den Spenden werden Instrumente ange-

schafft, die Honorare für Instrumentallehrer bezu-

schusst sowie sozial bedürftige Schüler unterstützt, 

deren Eltern die Leihgebühr für Instrumente 

und/oder das Honorar für Instrumentallehrer nicht 

aufbringen können. Die Übergabefeier wurde von 

zwei Bläserklassen der Gustav Heinemann-

Gesamtschule musikalisch umrahmt. 

 

 
Pressetermin mit dem symbolischen Förderscheck 

 

 
 

(Beitrag: RN-Dortmund, Fotos: K.-B. Kollmann) 

 
Anmerkungen der Redaktion 
 
Die vorliegende Ausgabe des Schulreports gibt ei-
nen Rückblick auf einige interessante Ereignisse in 
unserem Schulleben aus dem ersten Schulhalbjahr 
des Schuljahres 2015/2016. Leider können nicht alle 
Aktivitäten dokumentiert werden, hierfür bitte ich 
herzlichst um Verständnis. 
 
Informationen zu Projekten, Vorhaben und Neuigkei-
ten aus Klassen etc. sollten rechtzeitig an mich wei-
tergegeben werden (bitte in das Fach OSJ im Leh-
rerzimmer B oder persönlich an mich).  
 
Der neue Schulreport wird an die Klassen 5-7 in ge-
druckter Form verteilt. Er ist für Lehrerinnen und 
Lehrer, Eltern, Schülerinnen und Schüler auf der 
Homepage unserer Schule als PDF-Datei einzuse-
hen unter www.ghges.de/Aktuelles. 
 
Viel Spaß bei der Lektüre des neuen Schulreports!  

 
J. Ostwinkel (OSJ) 

Gustav-Heinemann-Gesamtschule stellt sich 
Grundschülern und Eltern vor 

 

 
Schülerinnen und Schüler der Sportklasse 

 
Neben Mitmachunterricht, Schulführungen, Vorfüh-
rungen der Musik- und Sportklassen gab es am 
28.11.2015 viele Informationen zu den (neuen) Fä-
chern an der GHG. Daneben präsentierten sich AGs, 
die SV und die Schulsozialarbeit sowie der Förder-
verein. Zum Verweilen lud ein Cafe mit frischen Waf-
feln und Kuchen ein. Hier einige Bildimpressionen 
vom Tage. 

 
Auftritt der Sportklasse 

 

 
 

 
Das Fach Mathematik lockt mit Süßigkeiten bei richtigen Lösungen 
 

 
Mitmachunterricht im Fach Englisch 

 

Schulführung mit Frau Münzner, Abteilungsleiterin der Klassen 5-7 
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Für das leibliche Wohl der großen und kleinen Gäste war bestens 
gesorgt 

 
Die Klasse 8.3 der Schule führte im Rahmen des 
Grundschultages ein Anti-Mobbing-Theaterstück auf.  
 
Sila C. und Eyyüp A. aus der Klasse 8.3 machten die 
Anmoderationen für die zwei Auftritte.  
 

 
Die Aufführung der Klasse 8.3 

 
Es ging um eine Mobbingszene, in der ein Mädchen 
(gespielt von Celine S.) von einem ,,Mobberñ (Justin 
H.), seinen Helfern (Pascal P. und Oguzhan A.) und 
Mitläufern (Sabina K., Adem C., Fabian M., Merlin B., 
Helin A. und Sila C.) beleidigt, ausgelacht und bedroht 
wurde. Am Ende des Stückes stellten sich die Mitläu-
fer und zwei Freunde (Eren K. und Melisa G.) hinter 
das ,,Opferñ, die Mobbing-Situation wurde entschärft 
und der ,,Mobberñ stand alleine da. Das ganze St¿ck 
über saßen rund um die Bühne Statisten mit Masken 
und Plakaten auf dem Boden. Die Masken wurden am 
Ende abgenommen und die Plakate hochgehalten. 
Auf den Plakaten standen zum Beispiel die Wörter: 
Empathie, Respekt, Vielfalt und Mitgefühl. Die Masken 
sollten zeigen, dass die Statisten bis kurz vor dem 
Ende keine Gefühle/Menschlichkeit zeigten. Am Ende 
nahmen sie die Masken ab und öffneten sich so für 
menschliche Gefühle.  
 
Die Schüler und Schülerinnen bekamen einen Rie-
senapplaus und viel Lob von den Eltern, Schülern und 
Lehrern sowie der Sozialpädagogin Frau Weigt. 
 
 

 
Pressetermin: Schulleiter M. Mimberg unterzeichnet den Koope-
rationsvertrag mit H. Daus vom  SC 1885 Huckarde-Rahm e.V 

 
 
(Beiträge: Klasse 8.3, K.-B. Kollmann, J. Ostwinkel; 
Fotos: K.-B. Kollmann, J. Ostwinkel) 
 
 

Deutsche Bahn startet Schulkooperation mit 

Gustav-Heinemann-Gesamtschule 

Zur Unterstützung der Berufsorientierung ihrer Schü-

lerinnen und Schüler und zur Vorbereitung auf das 

spätere Berufsleben legt die Gustav-Heinemann-

Gesamtschule in Dortmund-Huckarde großen Wert 

auf eine enge Zusammenarbeit mit Unternehmen 

der Region. Die Schülerinnen und Schüler sollen so 

die Anforderungen im Berufsleben sowie die Ar-

beitswelt praktisch kennenlernen. 

Die Zusammenarbeit der Gesamtschule Huckarde 

mit der Deutschen Bahn wird jetzt intensiviert und 

auf eine höhere Ebene gestellt. Am Freitag, dem 

18.12.2015, unterzeichneten David Rathmer als Ver-

treter für die DB Mobility Logistics AG und Schullei-

ter Michael Mimberg den Kooperationsvertrag zwi-

schen dem Unternehmen und der Schule. 

 
Vorne, von links: Schulleiter M. Mimberg, H. Rathmer (DB Mobility 
Logistics AG, hintere Reihe, von links: I. Wandelt (Abteilungsleite-
rin der Klassen 8-10, ), Angelo B. (Klasse 9.5), Jessica R. (Klasse 
9.5), Erkan M. (Klasse 9.5), Herr Thoms (BOP-Büro der GHG) 

Die zukünftige Kooperation erfolgt beispielsweise 

durch Informationstage mit Präsentationen zu Ausbil-

dungsmöglichkeiten bei der Deutschen Bahn und mit 

Bewerbertraining, durch Betriebsbesichtigungen, 

durch Praktika sowie durch Unterrichtsbesuche von 

Auszubildenden und Experten. 

Durch die Kooperation mit der Deutschen Bahn soll 

ein höherer Praxisbezug des Unterrichts erreicht und 

die Ausbildungs- und Studienreife der Schülerinnen 

und Schüler der Gustav-Heinemann-Gesamtschule 

weiter gesteigert werden. Die Jugendlichen sollen so 

beim Wechsel von der Schule ins Berufsleben gezielt 

unterstützt werden. 

Mit der Deutschen Bahn arbeitet die Gustav-

Heinemann-Gesamtschule mit einem renommierten 

Unternehmen zusammen, das Ausbildungsplätze für 

mehr als 50 Berufe bietet und nach erfolgreich absol-

vierter Ausbildung die unbefristete Übernahme im 

DB-Konzern garantiert. Zu den Ausbildungsberufen 

gehören auch Tätigkeiten, die viele bei der Deutschen 

Bahn nicht erwarten, wie z. B. Mediengestalter, Koch 

oder Baugeräteführer. Weiterhin bietet die Deutsche 

Bahn über 20 Duale Studiengänge an, die Beruf und 

Studium kombinieren. Die Gustav-Heinemann-

Gesamtschule kooperiert so mit einem der größten 

Ausbilder in Deutschland. 

(Beitrag: M. Thoms, Fotos: J. Ostwinkel) 

 

Musikklassenschüler der Gustav-Heinemann-

Gesamtschule und Grundschüler geben ein 

gemeinsames Konzert für interessierte Viert-

klässler und ihre Eltern 

 

 
Schüler der Hansagrundschule spielen auf Cajons 

 
Seit mehr als 10 Jahren gibt es an der Gustav-
Heinemann-Gesamtschule in Dortmund-Huckarde die 
Möglichkeit, ein Blasinstrument zu erlernen und in ei-
ner Musikklasse zusammen im Orchester zu spielen.  
 
 

Die Instrumente, die angeboten werden,  sind die 
Querflöte, die Klarinette, das Altsaxophon, die Trom-
pete, die Posaune oder die Tuba bzw. der E-Bass.  
Auch im nächsten Schuljahr 2016/2017 wird wieder 
eine der neuen 5. Klassen als Musikklasse eingerich-
tet.  
 

 
Vorstellung der Instrumente 

 
Die Schule wollte den Schülerinnen und Schülern, die 
jetzt im 4. Schuljahr sind, die Möglichkeit geben, die 
Musikklassen unserer Schule näher kennen zu lernen. 
Deshalb wurde in den letzten Wochen vor dem Kon-
zert mit einigen vierten Klassen ein gemeinsames 
Projekt durchgeführt, bei dem die Grundschulkinder 
zusammen mit den Kindern einer Musikklasse ein 
Musikstück erarbeitet haben. 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler der Urbanus-Grundschule fiebern 
ihrem Auftritt entgegen 

 
Im Rahmen eines kleinen Konzertes spielten die Kin-
der zusammen Ăihreñ St¿cke vor. Außerdem präsen-
tierten zwei Musikklassen der Gustav-Heinemann-
Gesamtschule einige Musikstücke.  
 
Dieses Konzert fand am Donnerstag, dem 28.01.2016 
um 17.00 Uhr im Forum der Gustav-Heinemann-
Gesamtschule statt und dauerte ca. eine Stunde. Alle 
interessierten Viertklässler und ihre Eltern waren zu 
diesem Konzert herzlich eingeladen. 
 
(Beitrag: M. Schmidt, Fotos: K.-B. Kollmann) 
 
 
 


